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Pflege und Betreuung in 
wohnlichem Umfeld. Sie finden 
Almacasa an fünf Standorten.
Mitten in der Gemeinde oder im Quartier bietet Almacasa 
professionelle Betreuung für ältere und pfl egebedürftige 
Menschen, die ihr Leben vorübergehend oder auf 
Dauer nicht mehr alleine bewältigen können.  

Was Sie von uns erwarten können:
• Langzeitaufenthalte aller Pfl egestufen

• Palliative Pfl ege

• freie Arztwahl (Heimarztbetreuung möglich)

• *Tages-/Nachtentlastungsaufenthalte, um pfl egenden 

 Angehörigen Erholung zu ermöglichen

• Akut- und Übergangspfl ege nach Spitalaufenthalt

• Ferienaufenthalte, 1 bis 5 Wochen

Almacasa ist von allen Krankenkassen anerkannt. 
Unsere Tarife liegen im Rahmen der Ergänzungs-
leistungen des Kanton Zürich. Der Aufenthalt im 
Almacasa ist daher in der Regel unabhängig von 
Einkommen und Vermögen fi nanzierbar.

* Basispreis Tagesaufenthalt: Fr. 123.–
Aufenthalte möglich in Weisslingen, Friesenberg und Regensdorf

Almacasa Oberengstringen
Zürcherstrasse 70
8102 Oberengstringen 
+41 43 544 22 22
oberengstringen@almacasa.ch

Almacasa Friesenberg
Schweighofstrasse 230
8045 Zürich
+41 58 100 80 80
friesenberg@almacasa.ch

Almacasa Pfungen
Bahnhofstrasse 7
8422 Pfungen
+41 52 544 99 99
pfungen@almacasa.ch

Almacasa 
bildet aus!

«Dr. Age» auf Radio 1 
jeden Sonntag und 
als Podcast!

Almacasa Weisslingen
Dorfstrasse 3b
8484 Weisslingen
+41 52 544 44 44
weisslingen@almacasa.ch

Almacasa Regensdorf
Im Stockenhof 18
8105 Regensdorf

Ab März 2024 � nden Sie 
Almacasa auch in Regensdorf!

Almacasa 
Regensdorf

Ab März 2024
Neueröff nung

PUBLIREPORTAGE
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GEMEINDE PFUNGEN

Aus dem Gemeindehaus

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin
Haben Sie konkrete Fragen, respektive Anliegen zur Gemeinde 
Pfungen oder zu aktuellen Projekten, welche Sie direkt mit der 
Gemeindepräsidentin, Tamara Schmocker, besprechen möch-
ten?
Termine Sprechstunden 2024
Donnerstag, 29. Februar 2024
Donnerstag, 28. März 2024
Donnerstag, 25. April 2024

Wir bitten um Voranmeldung bei Magnus Mattli (magnus.mattli@
pfungen.ch / 052 305 07 73) mit Nennung des Themas (Stich-
wort genügt).

Asylsuchende – diverse Informationen

Erhöhung Kontingent
Die Lage im Asylbereich bleibt eine Herausforderung für Bund, 
Kantone und Gemeinden. Nachdem im vergangenen Jahr in der 
Schweiz rund 30‘000 Asylgesuche eingegangen sind, wird im 
Jahr 2024 mit einer vergleichbar hohen Zahl Asylgesuche ge-
rechnet. Um weiterhin über genügend Unterbringungsplätze zu 
verfügen, informierte die Sicherheitsdirektion die Gemeinden 
Ende Januar 2024, dass die Aufnahmequote der Gemeinden 
per 1. Juli 2024 auf 1,6 Prozent pro Einwohnerzahl erhöht wird. 
Für die Gemeinde Pfungen ergibt dies zusätzlich 13 Personen, 
welche untergebracht werden müssen. Die Gemeinde Pfungen 
kann in der neuen Asylunterkunft die Räumlichkeiten verdichteter 
Nutzen, wodurch genügend Platz für die neu aufzunehmenden 
Asylsuchenden geschaffen werden kann. Ebenso ist in einer ge-
meindeeigenen Liegenschaft noch freier Wohnraum verfügbar.

Betreuung Asylsuchende
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 20. Februar 2023 wurde der 
Auslagerung der Asylbetreuung per 1.  April 2023 an die ORS 
Service AG zugestimmt. Bereits bei Vertragsabschluss war klar, 
dass es sich um eine temporäre, aber dringend notwendige Ent-
lastung des Sozialamtes handelt. Der Bereich Soziales konnte 
sich inzwischen neu organisieren, weshalb sich der Gemeinderat 
für die Rücknahme der Asyl-Betreuung durch die Gemeindever-
waltung Pfungen ausgesprochen hat. Der Vertrag mit der ORS 
Service AG wurde demzufolge auf den 30. Juni 2024 gekündigt.

Personelles Asylsuchende
Die ausgeschriebene Stelle als Sachbearbeiter Asylwesen konn-
te inzwischen mit Nicolas Sigrist besetzt werden. Herr Sigrist 
bringt ausgewiesenes Fachwissen und langjährige Berufserfah-
rung im Sozial- und Asylbereich sowie in der Arbeitsintegration 
mit. Nicolas Sigrist tritt seine Stelle am 1. April 2024 an. Sein 
Arbeitspensum beträgt 80 Stellenprozent.

Kreditabrechnung Asylunterkunft
Der Wohncontainer in Modulbauweise für Asylsuchende konnte 
fristgerecht Ende September 2023 bezogen werden. Die Kre-
ditabrechnung zeigt einen Aufwand von Fr. 634‘536.87 (Kredit-
genehmigung Fr. 590‘000.00). Für die Kreditüberschreitung von 
Fr. 44‘536.87 wurde ein gebundener Zusatzkredit bewilligt. Die 
Mehrkosten sind auf Tiefbauarbeiten, zusätzliche Sanitäranla-
gen, weitere Geräteanschaffungen nach Einzug und die Schliess-
anlage zurückzuführen.

Neubewertung Finanzvermögen per 1. Januar 
Gestützt auf übergeordnete Vorgaben sind Grundstücke, Grund-
eigentumsanteile und Gebäude des Finanzvermögens in einer 
Legislaturperiode mindestens einmal neu zu bewerten. Die Neu-
bewertung ist notwendig, weil die Bewertungsbestimmungen 
keine laufende Anpassung der Bilanzwerte sämtlicher Liegen-
schaften des Finanzvermögens an die aktuellen wirtschaft-
lichen Verhältnisse vorsehen. Die Neubewertung des Finanz-
vermögens per 1.  Januar 2023 zeigt eine Wertveränderung 
von plus Fr. 37‘200.00 (Bilanzwert alt: Fr. 4‘402‘303.00 / neu: 
Fr. 4‘439‘503.00).

Geschwindigkeitskontrolle
Die Kantonspolizei Zürich hat am 4. Januar 2024 in der Zeit 
zwischen 12.36 Uhr bis 15.02 Uhr an der Weiacherstrasse eine 
Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden insgesamt 
2‘219 Fahrzeuge kontrolliert. Bei einer signalisierten Höchstge-
schwindigkeit von 50 km/h wurde eine Höchstgeschwindigkeit 
von 62 km/h gemessen. Es wurden 58 Übertretungen verzeich-
net.

Kündigung Trägerschaftsvertrag Besuchsdienst 
Zwischen der Politischen Gemeinde Pfungen, der reformierten 
Kirchgemeinde Dättlikon-Pfungen und der katholischen Kirchge-
meinde St. Pirminius Pfungen besteht bezüglich dem «Besuchs-
dienst Pfungen» ein Trägerschaftsvertrag aus dem Jahr 2019. 
Damit sich die Gemeinde Pfungen im Bereich der Altersarbeit 
unabhängig neu organisieren kann, kündigte sie den Träger-
schaftsvertrag mit den beiden Kirchgemeinden betreffend Be-
suchsdienst Pfungen per 31. Dezember 2023 auf den 31. De-
zember 2024.
Derzeit werden im engen Austausch mit der Pro Senectute die 
Rahmenbedingungen und das Angebot der Altersarbeit über-
arbeitet. Nebst vielen weiteren Angeboten bleibt der Besuchs-
dienst ein fester und allseits beliebter Bestandteil der Altersarbeit 
Pfungen. 

Pflegebettenplanung – 
Anschluss an die Versorgungsregion Winterthur-Land
Im nationalen Krankenversicherungsgesetz (KVG) ist festgehal-
ten, dass die Kantone eine Planung für eine bedarfsgerechte 
stationäre Pflegeversorgung durchführen und darauf abgestützt 
eine Pflegeheimliste erlassen müssen. Die neue Pflegeheimliste 
muss bis zum 1. Januar 2027 in Kraft treten. Der Regierungs-
rat hat das Amt für Gesundheit beauftragt, ein entsprechendes 
Projekt in Zusammenarbeit mit dem Verband der Gemeindeprä-
sidien des Kantons Zürich (GPV) und der Gesundheitskonferenz 
des Kantons Zürich (GeKoZH) zu starten. In der ersten Phase 
sollen die Planungsgrundlagen erarbeitet werden. Als Vorausset-
zung dafür sind für den ganzen Kanton Versorgungsregionen zu 
bilden. Die Gemeinde Pfungen tritt der Versorgungsregion Bezirk 
Winterthur, Region 2, Winterthur-Land bei.

Baubewilligungen
•	 Ifran und Nailje Hetemi, Pfungen: PV-Anlage beim Gebäude 

Nr. 1193, Grundstück Nr. 2295, Rebbergstrasse 36;
•	 Johannes Röschmann, Pfungen: Umstellung auf Wärmepum-

pe beim Gebäude Nr. 104, Grundstück Nr. 2178, Rebberg-
strasse 19;

•	 Besir und Fatime Rushiti, Pfungen: Pergola beim Gebäude Nr. 
1246, Grundstück Nr. 2405, Tössfeldstrasse 16.
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GEMEINDE PFUNGEN

Der Gemeinderat hat:
•	 die Motion des Kantonsrates betreffend der Änderung des 

Strassengesetzes zum Thema «Thesaurierender Fonds für 
Uferwege» abgelehnt;  

•	 die Motionen des Kantonsrates «Sicheres und effizientes 
Velofahren dank Behebung der 1‘200 Schwachstellen bei 
der Veloinfrastruktur» und »Sicheres Velofahren dank syste-
matischer Überprüfung und Abgleichung von Strassenpro-
jekten mit dem kantonalen Velonetzplan zur Behebung von 
Schwachstellen» aufgrund der langfristigen Zweckbindung 
der Fonds abgelehnt. Hingegen befürwortet der Gemeinderat 
die Erhöhung des jährlich budgetierten Betrags zur Erstellung 
des Radwegnetzes auf der Grundlage der regionalen Richt-
pläne (Velonetzplan) auf 30 Mio. Franken.

Gemeindeschreiberin
Andrea Jakob

Häckseltour Verschiebedatum Februar
Die Häckseltour findet neu am Dienstag, 20. Februar 2024 an-
stelle vom Montag, 19. Februar 2024 (Fasnachtsmontag) statt.

Jugendarbeit – Angebot Ferienprogramm
Die Gemeinde Pfungen ist in den letzten Jahren sehr gewachsen 
und mehr als 1/5 der über 4000 Einwohnerinnen und Einwohner 
ist unter 20 Jahre alt. Anfangs der neuen Amtsperiode hat der 
Gemeinderat neun Legislaturziele bis 2026 definiert. Eines davon 
ist die Erstellung eines kommunalen Konzepts für die Jugend-
arbeit.
Bereits heute können die Kinder und Jugendlichen in Pfungen 
von einer grossen Auswahl an Vereinsaktivitäten profitieren. 
Ergänzend zum breiten Angebotskatalog ist die Gemeinde mit 
Ferienprogramm.ch eine Leistungsvereinbarung eingegangen. 
Das Ferienprogramm war ursprünglich ein Angebot der Stadt 
Winterthur. 2014 wurde das Programm aus Kostengründen aus 
dem Budget der Stadt gestrichen, worauf ein engagierter Vater 
einen gemeinnützigen Verein bildete.

Ferienprogramm.ch setzt sich zum Ziel, dass während den ge-
samten Schulferien (ausser Weihnachtsferien) Kurse für Kinder 
jeder Altersstufe angeboten werden. Mit der Leistungsvereinba-
rung zwischen dem Verein und der Gemeinde Pfungen wird Fe-
rienprogramm bemüht sein, auch in Pfungen Kurse anzubieten. 
Kinder aus Pfungen können jedoch aus dem ganzen Katalog 
Kurse wählen, unabhängig davon, wo der Kursort ist. 
So können Kinder diverse neue Erfahrungen sammeln. Bei-
spielsweise beim Goldwaschen oder Schatzsuchen, in Zirkus- 
und Theaterwochen, beim Bauen von Spielkonsolen und fern-
gesteuerten Autos oder beim kreativen Schaffen im Atelier. 
Detaillierte Informationen zum Kursangebot finden Sie auf der 
Homepage:

Voraussichtlich werden bereits für die Frühlingsferien Kurse mit 
Kursort Pfungen angeboten. Üben auch Sie einen Beruf oder ein 
Hobby aus und könnten Sie sich vorstellen, Ihre Begeisterung 
dafür mit unserem Nachwuchs zu teilen? So melden Sie sich 
als Kursanbieter/-in. Auf der Homepage www.ferienprogramm.
ch finden Sie unter der Rubrik «Info» weitere Erläuterungen dazu. 
Sie können sich direkt als Kursanbieter/-in registrieren. Sind 
Sie noch unschlüssig oder haben weitere Fragen? Sie können 
sich auch gerne direkt an die Administratorinnen des Ferienpro-
gramms wenden: Senden Sie Ihr Erlebnisangebot, Ihre Ideen 
und Fragen an fun@ferienprogramm.ch.
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GEMEINDE DÄTTLIKON 

Amtliches Gemeinde Dättlikon

Informationen aus der Gemeinde
Neue Finanzverwalterin ab 1. März 2024
Wir freuen uns, dass wir Frau Sabeena Jeevarajah als neue Fi-
nanzverwalterin gewinnen konnten. Am 1. März 2024 wird sie 
die Arbeitsstelle in einem Pensum von 100 % antreten. Die Ein-
arbeitung und Arbeitsübergabe erfolgt durch den aktuellen Stel-
leninhaber Roman Haas und kann somit nahtlos sichergestellt 
werden. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung wünschen Frau Sabeena 
Jeevarajah einen erfolgreichen Arbeitsstart und viel Freude und 
Zufriedenheit bei ihrer Tätigkeit für die Gemeinde Dättlikon.

Nächste Termine
Informationsveranstaltungen der Gemeinde Dättlikon

Technische Revision der Bau- und Zonenordnung / Revision 
kommunaler Verkehrsrichtplan
•	 Freitag, 22. März 2024, 19.30 Uhr, Mehrzweckraum der Schu-

le Dättlikon

Ausbau Bushaltestellen nach Behindertengleichstellungsgesetz 
(BehiG)
•	Dienstag, 2. April 2024, 19.30 Uhr, Mehrzweckraum der  

Schule Dättlikon

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin

Dienstag, 9. April 2024, oder nach Vereinbarung, im Gemeinde-
haus, Kirchgasse 1, 8421 Dättlikon.
Interessenten werden gebeten, sich per E-Mail auf 
kanzlei@daettlikon.ch oder telefonisch unter 052 304 44 84 an-
zumelden und die Themen bekanntzugeben. Ein Kurzprotokoll 
wird durch den anwesenden Gemeindeschreiber erstellt. 

Aktualisierte Informationen finden Sie im Internet unter 
www.daettlikon.ch.

Gemeindeschreiber
Karl Dürsteler

Gesucht:

Für eine unserer Flüchtlinge suchen wir ein E-Bike. 
Es wird für den täglichen Arbeitsweg benötigt.
Steht bei Ihnen ein noch funktionstüchtiges E-Bike 
ungebraucht im Keller? Möchten Sie damit jemanden eine 
Freude bereiten?

Dann melden Sie sich bei Johanna Vogel 
079 245 11 92 (Sozialvorsteherin Dättlikon)

Aus der Mappe des Zivilschutz- 
Kommandanten

Während die Corona-Pandemie und die Flüchtlingskrise infol-
ge des Ukrainekrieges die Einsätze der letzten Jahre prägten, 
beschäftigen uns diese Themen im Zivilschutzjahr 2023 glück-
licherweise nur in den Wiederholungskursen. Erfreulich war der 
gelungene Einsatz am Kantonalen Turnfest im Zürcher Wyland 
– sowohl beim Betreiben einer Transportzentrale als auch beim 
Auf- und Abbau. Weiter hat der Betreuungszug die Zivilschutz-
anlagen in Rickenbach und Neftenbach übungshalber als Not-
unterkünfte bezogen und sich so auf einen Ernstfall vorbereitet.

Mit dem Jahresende 2023 trat der stellvertretende Kommandant 
Christof Gutknecht in seinen wohlverdienten «Zivilschutz-Ruhe-
stand». Wir danken ihm für sein grosses Engagement während 
seiner rund 20-jährigen Dienstzeit. Seine Nachfolge tritt Sascha 
Venosta an. Er begleitete als Pionier-Offizier rund zwei Jahre das 
Kommando und bringt neben einer fundierten Ausbildung auch 
viel Motivation für diese Funktion mit.

Der Bevölkerungsschutz kennt keine Grenzen. Deshalb vernet-
zen wir uns regelmässig mit unseren Nachbar- und Partnerorga-
nisationen. 2024 ist so zum Beispiel eine Einsatzübung mit der 
Feuerwehr Pfungen-Dättlikon, der Kantonspolizei und der Spit-
ex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon geplant. Auch im WK-Betrieb 
arbeiten wir regelmässig eng mit den verschiedenen Gemein-
den zusammen – denn seit dem Zusammenschluss der neun 
Gemeinden zu einem Zweckverband ist Zusammenarbeit unser 
Erfolgsrezept.

Kommandant Zivilschutzorganisation Winterthur-Land 
Remo Eggimann 

Das Einsatzgebiet der Zivilschutzorganisation Winterthur-Land 
umfasst die Gemeinden Rickenbach, Ellikon an der Thur, Altikon, 
Dinhard, Hettlingen, Dägerlen, Neftenbach, Pfungen und Dättli-
kon. Gesteuert wird die Organisation von einem Zweckverband 
mit politischen Vertreter:innen der jeweiligen Gemeinden.
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SCHULE PFUNGEN

Aus der Schule Pfungen

Gerätesporttag Sekundarstufe – 
eine neue Tradition entsteht

Superheldinnen wirbeln durch die Turnhalle, um die Gunst einer 
Schönheit zu gewinnen, Bösewichte werden verfolgt und ge-
stellt, andere Gruppen mögen es elegant – darum grad direkt 
mit weissem Hemd, Krawatte und edlem Gilet zum Gerätesport-
tag antreten. 

Solche Inszenierun-
gen verbunden mit 
super turnerischen 
Leistungen an Bar-
ren, Ringen, Reck, 
Boden oder Mini-
Trampolin und einer 
massgeschneider-
ten Musik, passend 
zum Programm. 
Das ist der Geräte-
sporttag der Ober-
stufe, der nun das 
dritte Jahr in dieser 
Form stattgefunden 
hat. Die Schüler:in-
nen aus den dritten 
Sekundarklassen 
kennen den Anlass 

seit Beginn ihrer Oberstufenzeit. Für sie und alle nachfolgenden 
Jahrgänge ist er nun zur Tradition geworden. 
Ein Wettkampf nicht ohne Leistungsanspruch! Diesen speziellen 
Sportanlass zu gewinnen, spornt an, motiviert und lässt Jugend-
liche über ihre Grenzen hinauswachen. Es wird gemäss ver-
schiedener, erweiterter Leistungskriterien beurteilt – es gewinnt 
nicht die Gruppe, welche am schönsten turnt und die Füsse am 
besten streckt.

Sportliche Leistungsanlässe neu denken
Bis vor drei Jahren war der Gerätesporttag auch schon eine Tra-
dition. Jedoch lag der einzige Fokus auf der turnerischen Leis-
tungsmessung. Dies hat dazu geführt, dass ein grösserer Teil der 
Jugendlichen wenig Motivation für diesen Anlass hatte. Mehr-
heitlich war klar, wer am besten turnen kann – eigentlich schon 
vor dem Sporttag. 
Das fanden wir schade und suchten nach Möglichkeiten, den 
Gerätesporttag neu zu denken und mehr Möglichkeiten zu ge-
ben und zu zeigen, was man kann – und eben nicht nur im rein 
turnerischen Bereich. 

Heute besteht die Aufgabe darin, als Gruppe eine Kür zu zeigen, 
die an mindestens 3 Geräten mindestens 3 Elemente zeigt. Dazu 
kommt passende Musik, verbindende Elemente zwischen dem 
Turnen, vielleicht sogar mit einer kleinen Geschichte und natür-
lich können auch Kostüme eingesetzt werden. 

Eine soziale Komponente darf auch nicht fehlen. Deshalb müs-
sen sich die Jugendlichen während ihrer Kür bei einem Element 
helfen lassen und selbst einmal jemandem aus der Gruppe bei 
der turnerischen Ausführung helfen. 
Diese Vorgaben werden von einer dreiköpfigen Jury anhand ei-
nes Kriterienrasters beurteilt – waren alle Elemente vorhanden, 
wie schwer waren sie, wurde geholfen, passte die Musik und wie 
kreativ sah die Umsetzung aus? Aus jedem Jahrgang wurden 
so die besten drei Teams sowohl der Mädchen als der Jungs 
auserkoren und mit Medaillen, Preisen, Applaus und viel Ehre 
beschenkt. 
Die Stimmung wie auch die turnerischen Leistungen haben 
sich seit diesem «neuen» Format zum Positiven verändert. Heu-
te steht die Mehrheit der Jugendlichen diesem Gerätesporttag 
sehr motiviert gegenüber. Bereits Wochen im Voraus sieht man 
sogar ausserhalb des Sportunterrichts Gruppen mit Kürzetteln 
im Schulhaus etwas besprechen. Jugendliche organisieren sich 
Hilfe beim Zusammenschneiden von Musik oder holen sich Rat 
bei einem Übergang. 

Breite Beurteilung, mehr Chancen, etwas zu zeigen
Dieses neue Format hat sich bewährt, ist zwischenzeitlich etab-
liert und zu einer neuen Tradition geworden. Ein grossartiger Ef-
fekt besteht darin, dass auch ein Lernen von Jahrgang zu Jahr-
gang stattfinden kann. Die Schüler:innen der ersten Sek sehen, 
was die «grossen» Schüler:innen zeigen und können sich für das 
nächste Jahr inspirieren und motivieren lassen. 
Im Kern der Sache steckt tatsächlich viel mehr, als auf den ers-
ten Blick zu erkennen ist – da nun die Beurteilung viel breiter 
ist, kommen auch mehr Kompetenzen ins Spiel, die neben der 
turnerischen Leistung ebenfalls wichtig sind, wie zum Beispiel 
soziale und kreative Fähigkeiten. Weiter muss das Team effizient 
und kooperativ zusammenarbeiten, gute Absprachen treffen und 
den Auftrag termingerecht umsetzen. So wurde aus einem tur-
nerischen Leistungsmessen viel mehr – ein lust- und freudvoller 
Turnanlass. 

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold
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Kinder

N e t z w e r k  F r ü h f ö r d e r u n g  P f u n g e n

stärken
Kinder
fördern

EINLADUNG: 
ELTERN-KIND-TREFFEN
«BEWEGUNG»
SAMSTAG 2. MÄRZ 2024
9.30 UHR BIS 10.30 UHR
TURNHALLE BREITEACKER

EIN ANGEBOT FÜR KINDER BIS 
5 UND DEREN ELTERN.

In Zusammenarbeit mit: 

«Am Lernen ist immer der 
ganze Mensch beteiligt»

Liebe Eltern, liebe Kinder 

Gerne möchten wir Sie zusammen mit Ihrem Kind zu 
unserem Eltern-Kind-Treffen einladen. Dieser Input wird 
zum Thema «Bewegung» durchgeführt. 
In der Turnhalle zeigen wir verschiedene Möglichkeiten 
auf, wie das Kind durch Spiel und Bewegung im Alltag 
gefördert werden kann. Anschliessend gehen wir zusam-
men auf den Kindergartenspielplatz.

Während die Kinder dort spielen, haben wir Zeit für 
einen Austausch oder um offene Fragen zu beantworten. 
Wir freuen uns auf Sie!

Freundliche Grüsse 
das Team der Frühförderung Pfungen 

HINWEIS: Bequeme Kleidung, Hallenschuhe oder 
Antirutsch-Socken und Kleider für Draussen 
mitnehmen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 
29. Februar mit dem QR Code 
oder über diese Adresse 
https://bit.ly/ekt-bewegung 
für diesen Anlass an. 
Der Anlass ist kostenlos.  

Mehr Infos zur Frühförderung unter 
https://schulepfungen.ch/angebote/fruehfoerderung

Turnverein & Damenriege Pfungen

Skiweekend 2024
Dieses Jahr führte uns das jährliche Skiweekend der Damenrie-
ge und dem Turnverein Pfungen nach Savognin. Schon ziemlich 
früh, um genau zu sein um 05.45 Uhr, stand ein Car von Moser 
Reisen abfahrtsbereit am Bahnhof Pfungen. Nach einem kurzen 
Abstecher nach Winterthur, um weitere aufzusammeln, ging die 
Reise kurz nach 06:00 Uhr in Richtung Chur weiter. 
Da es noch früh am Morgen war, verlief die Fahrt bis zur Rast-
stätte Heidiland sehr ruhig. Dort gab es dann einen kurzen Halt 
für Kaffee, Gipfeli und WC. Es war ziemlich kalt aber der Wetter-
bericht mit Sonne hat sich dort bestätigt. Keine Wolke war zu 
sehen.

Nach einer Fahrt von ungefähr drei Stunden sind wir bei unserer 
Unterkunft «La Tgamona» angekommen und konnten unser Ge-
päck direkt auf unsere Zimmer bringen. Zeitgleich haben sich 
alle bereit gemacht für die Piste. Eine kurze Busfahrt brachte uns 
dann zur Talstation.

Auf der Piste sind wir dann die ersten zwei Abfahrten alle zu-
sammen gefahren. Danach haben sich mehrere Gruppen ge-
bildet. Zum Mittagessen waren alle im Skigebiet verstreut und 
haben die Mittagssonne genossen. Einige sind danach bereits in 
den Après Ski ins «Roggi´s Baizli». Um 15 Uhr war dort sowieso 
Treffpunkt der ganzen Bande. Einige fuhren etwas länger, andere 
etwas weniger lang. Die Wetterverhältnisse waren bombastisch 
und es hatte wenige Leute auf der Piste. Im Après Ski war es 
zu Beginn ziemlich voll aber mit 22 Leuten haben wir uns einen 
Platz gesichert. Es lief gute Musik vom DJ und es gab genug 
zu trinken. Die Stimmung war hervorragend und es wurde viel 
gelacht, gesungen und getanzt…so gut es ging in den Skischu-
hen. Die Zeit verging wie im Fluge und um 18:30 Uhr gab es 
direkt neben der Bar im Restaurant Nachtessen. Wir konnten 
uns im Vorhinein zwischen Fondue und Raclette entscheiden. 
Beim Nachtessen haben wir die gute Stimmung aus dem Après 
Ski gleich mitgenommen.

Leider mussten wir um 22.00 Uhr alle die Bar verlassen. Zum 
Glück gab es Shuttles ins Tal hinunter, denn wir waren mitten 
auf der Piste. Also haben wir uns aufgeteilt und für einige war 
die Nacht noch jung und es ging in eine weitere Beiz. Andere 
gingen direkt ins Bett, um am nächsten Morgen wieder fit zu sein 
für die Piste. Geschlafen haben wohl alle etwas unruhig und am 
Morgentisch gab es einiges zum Lachen. 
Am Sonntag gab es mehrere Programme. Einige haben sich 
nochmals auf die Piste gewagt, andere haben einen Schlitten 
gemietet und hatten viel Spass. Der Rest ging direkt in die Beiz. 
Das traumhafte Wetter konnte dennoch jeder am Sonntag noch-
mals geniessen. 

Um 16.00 Uhr stand unser Car bereits wieder abfahrtsbereit vor 
der Tür. Auch auf dem Heimweg haben wir einen kurzen Halt an 
der Raststätte Heidiland gemacht. Bis dahin hatten wir jedoch 
etwas Sonntagsstau. Die Fahrt zog sich ziemlich in die Länge, 
sodass wir erst um ca. 19:30 Uhr wieder am Bahnhof Pfungen 
waren. Auch auf dem Heimweg war es ziemlich ruhig, denn alle 
waren etwas erschöpft. 

Herzlichen Dank an Sarina Bossard für die Organisation.

Für die Turnfamilie
Vanessa Frauenfelder
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Familienverein Pfungen

Projektwoche für Kinder im Frühling 2025
Bereits dreimal haben die reformierte Kirchgemeinde Dättlikon-
Pfungen und der Familienverein Pfungen gemeinsam eine Pro-
jektwoche für Kinder in den Frühlingsferien organisiert. Nach 
dem Musical «Mut» und einer Zirkuswoche wurde letztes Jahr 
das Musiktheater «En Thron für alli» aufgeführt. Nachdem der 
verwaiste Thron im letzten Frühling an die Herzen aller Bürger 
des Landes übergeben wurde, legt das OK dieses Jahr eine 
kreative Pause ein, um Kräfte zu sammeln, damit wir im Frühling 
2025 gemeinsam wieder etwas Grosses gestalten können. 

Die nächste Projektwoche für Kinder findet voraussichtlich in der 
ersten Frühlingferienwoche 2025 statt. Weitere Informationen zu 
Inhalt, Umfang und Anmeldung folgen zu einem späteren Zeit-
punkt.

Für das OK
Helen Munzinger 

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Pfungen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Aus der Redaktion

Wir möchten Ihnen, Liebe Leser:innen, zwei neue Gesichter vor-
stellen, die unser Binde-Strich-Team ergänzen.

Martin Frischknecht, Berichterstatter

Vor bald 24 Jahren bin ich aus der 
Stadt nach Pfungen gezogen, hier ha-
ben wir unsere kleine Familie begrün-
det. Was mir gleich auffiel: Auf dem 
Land kennt man seine Nachbarn, und 
auf der Strasse grüsst man sich. Das 
habe ich sehr zu schätzen gelernt. 
Unser Dorf ist in der Zwischenzeit 
aber derart rasant gewachsen, dass 
die Verbundenheit und Verbindlichkeit 

etwas darunter leidet. Mit meinen journalistischen Beiträgen im 
Binde-Strich möchte ich «Grüezi» sagen und den Zusammenhalt 
stärken. Wenn Sie der Redaktion gelegentlich zurückschreiben 
oder uns anderswie ein Zeichen zukommen lassen, wissen wir: 
Der Gruss ist angekommen.

Stefan Scherrer, Redaktor

Werbetexter und Typograf
Mein Erstberuf ist Typograf, später 
habe ich mich zum Redaktor und Tex-
ter entwickelt. Als Layouter habe ich 
Inhalte in Form gebracht, als Texter 
erarbeite ich sie. Beim Binde-Strich 
trage ich mal den einen Hut, mal den 
anderen. So gefällt mir das! 
Was Menschen wirklich interessiert, ist 
das, was in ihrer unmittelbaren Nähe 

passiert. Davon bin ich überzeugt. Nicht nur ich, denn nicht zu-
letzt darauf gründet der Erfolg sozialer Medien, allen voran Tik-
Tok. Umso schöner, dass ich nun Teil der «Binde-Strich-Com-
munity» sein darf. 
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Familienverein - Offene Turnhalle 2024

Die diesjährige offene Turnhalle fand an einem nebligen Sonntag-
morgen im Januar statt. Kinder im Alter von zwei bis acht Jahren 
aber auch ältere sowie jüngere Geschwister waren willkommen. 
Kurz nach der Halleneröffnung um 9.00 Uhr trudelten erste be-
wegungsfreudige Kinder mit ihren Eltern ein. Die Turnhalle füllte 
sich im Anschluss stetig. Zahlreiche Kinder turnten in der viel-
fältigen Bewegungslandschaft. Barren, Reck, Ringe, Schweden-
kasten, Langbänke, Sprossenwand, Kletterstange, Seile, Ringe, 
Trettvelos… fast sämtliche Gross- sowie Kleingeräte waren im 
Einsatz. 
Es war schön zu sehen, wie motiviert die Kinder sich bewegten 
und dabei grossen Spass hatten. Mutig zeigten oft die Grossen 

etwas vor und Kleinere machten es nach. Die Stimmung in der 
Halle war ausgesprochen friedlich und es gab keine grösseren 
Zwischenfälle. 
 
Das OK bedankt sich bei allen mithelfenden Eltern und dem 
hilfsbereiten Hallenwart sowie der Gemeinde Pfungen, welche 
den Anlass ermöglicht haben. Vielen Dank auch für das grosse 
Interesse und die Teilnahme der vielen Pfungemer und Dättliker 
Kinder sowie deren Eltern. 

Martina Gerig
Familienverein Pfungen

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach 

Blutspendeaktion in Pfungen

Sie haben es, Andere brauchen es – dringend
Ein Unfall auf der Strasse, eine Sportverletzung, eine Operati-
on….
Und ganz plötzlich sind wir auf Bluttransfusionen angewiesen.
Unser Einzugsgebiet umfasst über 10‘000 Personen – eine von 
diesen Personen sind Sie. Und Sie haben etwas, das andere 
dringend benötigen.

Sie sind gesund? Was spricht dagegen? Eben.  

Kommen sie zur Blutspendeaktion am 
Dienstag, 20. Februar 2024 ab 17.00 Uhr 

Mehrzweckhalle Seebel in Pfungen

Wir freuen uns und jemand, der genau auf Ihre Blutspende ge-
wartet hat, freut sich noch mehr. 

Helfen sie mit, damit auch nach den Sportferien genug Blutreser-
ven zur Verfügung stehen.     
Neuspender bitten wir, frühzeitig zur Spende zu kommen.                                
                                                                               
Jede Spende zählt! Was spricht dagegen? Eben

Samariter Pfungen- Dättlikon- Neftenbach 
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Männerchor Pfungen

Am 26. Januar eröffnete unser Präsident Max Suter um 18.15 
Uhr die 199-igste Generalversammlung im Bistro Pickanto Pfun-
gen. Mit dem Lied  «Freundschaft» wurde eine gute Stimmung 
unter den Sängern in die Wege geleitet.
Die anfallenden Traktanden wurden ohne Einwände genehmigt 
und somit konnte unter anderem das Protokoll der letzten GV 
sowie der mit Spannung erwartete Jahresbericht des Präsiden-
ten verlesen werden.

Unter grossem Applaus wurden beide Präsentationen abgenom-
men und verdankt. Die Finanzen sind nach wie vor in sehr guten 
Händen und werden von unserem Kassier Josef Schifferle vor-
bildlich betreut.
Im vergangenen Vereinsjahr haben wir uns 49 mal zu Gesangs-
proben getroffen und waren bei neun öffentlichen Auftritten aktiv.

Die wichtigsten Aktivitäten in diesem Jahr sind:
•	Jubilarensingen am 20. April
•	Singen Abschiedsgottesdienst Pfr. J. Vetsch Ref. Kirche am 

5. Mai
•	Singen Alters- und Pflegeheim, Datum noch offen
•	4-tägige Reise nach Graz 28.5.- 31.5. (Besuch ehemalige Di-

rigentin)
•	Jubiläumsgottesdienst Ref. Kirche Neftenbach, 25. August
•	Singen Erntedankgottesdienst Pfungen/Dättlikon, Datum 

noch offen
•	9. Plauschlotto, 26.Oktober
•	Singen Ewigkeitssonntag Ref. Kirche Pfungen, 23.November

Im Vorstand sind glücklicherweise keine Veränderungen zu ver-
zeichnen. Zur Zeit ist unser Aktuar Martin Bertschinger aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht im Einsatz. Wir wünschen ihm auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute und hoffen ihn bald wieder in 
unserem Kreise begrüssen zu dürfen.

Prioritär hat sich der Vorstand dieses Jahr mit den Vor-
bereitungen für das Jubiläum 200 Jahre MC Pfungen 2025 
zu befassen. Monatliche Vorstandssitzungen erfordern ein to-
tales Engagement. Im Weiteren ist der Männerchor nach wie vor 
auf der Suche nach neuen Sängern. Wenn Ihnen eine gute Ka-
meradschaft und Singen etwas bedeuten, sind Sie bei uns zum 
Schnuppern herzlich willkommen.
Melden Sie sich bitte beim Präsidenten Max Suter Tel. 052 315 
25 84.

Um 20.30 Uhr konnte die Generalversammlung mit dem Lied 
«Bacchus» abgeschlossen werden. 
Bei Speis und Trank lassen wir Sänger danach das vergangene 
Jahr hinter uns und blicken voller Zuversicht in die Zukunft.

Für den Männerchor Pfungen
F. Dörig

Armbrustschützenverein

Rückblick der Armbrustschützen auf 2023
Das 2023 war ein erfreuliches und interessantes Jahr.  Im Febru-
ar begrüßte Präsident Walter Grubenmann 100% der Mitglieder 
zur 77. Generalversammlung. Das zeigte ja schon, dass im Ver-
ein etwas Wichtiges bevorstehen wird. Die Versammlung ver-
lief ruhig und ohne viel Fragen. Dann kam der Punkt: Anlässe, 
Frühjahresschiessen, Schnuppertag im Mai und Veteranenfinal 
im August.

Für das Frühjahresschiessen mit den Vereinen der Umgebung 
Winterthur wollten wir eine faire und tolle Schiessanlage präsen-
tieren, so dass sich alle bei uns wie Zuhause fühlen und gute 
Resultate erzielen und zum Schluss einen tollen Preis mitnehmen 
können. Nach dem Absenden und gemütlichen Zusammensit-
zen mussten wir uns schon für den Schnuppertag vorbereiten. 
Wäre schön, wenn wir bald mehr Schützen gewinnen könnten: 
1,2,3,4, oder mehr Schützen, dass ist das was wir wollen. 

Mit den Bläutschi Höcklern zum Frühschoppen Konzert kamen 
von Minute zu Minute immer mehr Personen, die sich im Arm-
brustschiessen versuchen wollten. Es war toll, wie es den Leuten 
bei uns gefiel, aber das Ziel, Schützen für unseren Verein zu ge-
winnen misslang. Warum? Vielleicht hatten wir zu wenig Zeit, sie 
in einem Gespräch zu überzeugen. Wir werden nicht aufgeben 
2024 kommt der nächste Versuch.

Wir stellen die Armbrust gratis zur Verfügung, am Dienstag ist 
Training, man hat einen Schlüssel und einen Ordner mit Schei-
ben, so kann man bei uns immer, wann man will, zum Training 
gehen. Einmal im Monat ist Hock zum Diskutieren, an dem ein 
kleiner Imbiss serviert wird.

An 6 auswärtigen Schützenfeste nahmen wir Teil mit bescheide-
nem Erfolg. Immer hatte ein Schütze ein Top Resultat, und ein 
anderer schoss daneben: so entstehen solala Resultate. 

In den verschiedenen Programmen des Jahresprogramms 
kämpfte jeder um ein gutes Resultat: einmal war es gut, das 
andere Mal misslang es. Im Heimprogramm gewann Willi Voll-
enweider von 7 Wettkämpfen deren 6, am Eröffnungsschiessen 
konnte Andreas Aebersold reüssieren.

Das Jahr 2024 ist jetzt in Vorbereitung. Wir versuchen solche 
Ausrutscher zu vermeiden.

Unser Neujahrs-Wunsch ist, dass wir ein, zwei, oder mehr neue 
Mitglieder zum Armbrustschiessen bewegen könnten, vielleicht 
auch Dich ???

Zu Fuss zum Armbrustschiessen
zu Fuss nach Hause

ist wie Biathlon und ist gesund

Melde Dich bei:	 Andreas Aebersold 079 846 03 97
	 Alwin Fischer 079 240 49 78



11

ORTSMUSEUM 

Für Ästheten.

  Massgeschneiderte Küchen aus der Region.                                                               www.schneider-kuechen.ch

8427 Freienstein

 0 4 4  8 6 6  2 0  70 

Neue Küche? Küchenumbau?

Am 18. und 21. März, je 17 - 20 Uhr, können Sie 

sich bei uns einfach mal informieren. 

Wohn- und Ortsmuseum

Neue Ausstellung ab Mai
Ab Mai zeigt das Wohn- und Ortsmuseum Dättlikon-Pfungen 
«Schätze aus dem Lager.» Die Vorbereitungen für die Ausstel-
lung der darauf folgenden Saison laufen bereits. Wie entwickelt 
sich das Haus mittel- und langfristig? Eine interessante Frage. 
Eine spannende Ausgangslage, die Chancen eröffnet.

Privileg geniessen, Spektrum erweitern
Ein Haus an bester Lage, in dem sich Träume und Visionen ver-
wirklichen lassen: Wer träumt nicht davon? Die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Dättlikon und Pfungen verfügen über dieses 
Privileg. Ein Privileg, das die Mitglieder der Museumskommission 
zu nutzen wissen, wohlwollend unterstützt durch den Stiftungs-
rat.
In seiner Zusammensetzung ist das Museumsteam konstant, 
freut sich aber sehr über neue Impulse. Als neues Mitglied der 
Museumskommission durfte ich das in den vergangenen Mona-
ten eindrücklich erleben. Von der Neugier getrieben, meldete ich 
mich auf einen Aufruf im Binde-Strich. Etwas unüberlegt liess ich 
mich auf das Abenteuer Ortsmuseum ein – und erkannte, dass 
ich meine Talente in angenehmer Art einbringen und meinen Ho-
rizont erweitern kann.

Ideen einbringen, Talente ausleben
Als (nicht mehr ganz) Neuzuzüger habe ich auf einen Schlag 
mehrere interessante Persönlichkeiten kennengelernt. Als Texter 
und Typograf darf ich mich in meinem Fachgebiet austoben. In-
teressiert an kulturellen Themen – und im Besonderen an Kunst 
– kann ich mein Spektrum erweitern und darf einen Teil der kom-
menden Ausstellung frei gestalten.
Heisst: Ich bleibe nicht stehen. Ich entwickle mich weiter. 

Das soll auch das Spörrihaus nicht und der Museumsbetrieb 
schon gar nicht; weder in Bezug auf die Anlässe, die darin und 
darum herum stattfinden, noch auf die Dauerausstellung. 
Das sehe ich so – und natürlich auch meine Kolleginnen und 
Kollegen in der Museumskommission. 

Da stehen wir vor spannenden Fragen und damit immer wieder 
vor neuen Aufgaben. Agieren wir weiterhin so konstruktiv, wie ich 
das bisher erlebe, packen wir auch die solidarisch an. 
Vorerst freuen wir Gastgeberinnen und Gastgeber uns auf den 
Mai. Auf in die Museums-Saison 2024!

Für die Museumskommission
Stefan Scherrer

Fotos: Stefan Scherrer
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18. Oktober 2024
15. November 2024
13. Dezember 2024

Gratulationen Dättlikon

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen für die 
Zukunft alles Gute. 
	 Tanja Klingler

Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt. 
Es sind jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der nachstehen-
den Veröffentlichung einverstanden sind.

Geburtstage
30.01.2024 	 Candinas Werner 	 80 Jahre
12.03.2024 	 Klingler Hilda 	 95 Jahre

Diamantene Hochzeit 60 Jahre 
14.03.2024 	 Kistler Fritz und Nelly			
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Datum: Mittwoch, 20. März 2024
Zeit: 14.15 – ca. 17.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Pfungen
Beginn der Vorführung: 14.30 Uhr

Auch in diesem Jahr findet der Theaternachmittag in Pfungen 
statt. Wir laden die Seniorinnen und Senioren aus Pfungen und 
Dättlikon herzlich zu diesem Anlass in die Mehrzweckhalle ein.
Der Bus aus Dättlikon fährt ab Traube Dättlikon um 14.02 Uhr 
und ist um 14.10 Uhr am Bahnhof. Sie dürfen dann die neue Un-
terführung nehmen und sind so schneller in der Mehrzweckhalle. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher aus bei-
den Gemeinden. Sie werden durch die Theatergruppe der Mu-
sikgesellschaft Pfungen sicher wieder bestens mit dem Schwank 
«Damenbesuch» unterhalten. 

«Verwicklungen, Irrtümer, bewusste Lügen, etwas Verheimli-
chen, sich dumm stellen, veraltete Moralvorstellungen usw., dar-
aus entstehen Geschichten für ein lustiges Theaterstück.»
 Auch für ihr leibliches Wohl wird wieder gesorgt sein. Freuen Sie 
sich auf einen feinen Zvieri und ein Kuchenbuffet. 

Da unsere Anlässe dank Spenden für Sie meist gratis sind und 
damit wir das auch weiterhin tun können, werden wir wieder zu 
einer Kollekte aufrufen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste.

Evi Fischer

Mittagstisch:
Mittwoch, 6. März 2024, Rest. Linde
Mittwoch, 3. April 2024, Dorfstrasse 22

An-/Abmeldung bei Andrea Flach
079 717 65 00 andrea.flach@bluewin.ch 

Besuch im Alterszentrum im Geeren:
Dienstag, 27. Februar 2024
Anfragen: 

Nicole Mattle 052 223 06 47
Annette Hostettler 052 315 41 80

Weitere Anlässe:
Maifahrt: Mittwoch, 22. Mai 2024
Ausschreibung folgt im April

Pro Senectute Pfungen

Autofahren im Wandel der Zeit

Es ist stets schwierig zu wissen, ob ein Angebot interessiert oder 
eher abschreckt. 
Doch wir waren erfreut, dass sich fast 40 Personen für ein Upda-
te mit Verkehrsregeln interessierten. Selten sitzen so viele Herren 
in der Runde. Der Vortrag wurde von den beiden Fahrlehrern, 
Vater und Sohn Antonioli, mit Humor und natürlich Fachwissen 
vorgetragen. 

Viel wurde gefragt und diskutiert. Rechtsvortritt, wo genau und 
wie zu erkennen. Bilder aus Pfungen mit Einfahrten wurden 
gezeigt; ist dies nun ein Rechtsvortritt oder keiner und wieso. 
Rechtsvorfahrt auf der Autobahn, Benutzen des Pannenstrei-
fens, Kreiselfahren usw. wurden angesprochen und erklärt.
Aha, so ist das, dachte ich zwischendurch! Ja, es täte wohl vie-
len gut, sich wieder mal mit einem Theoriebüechli auseinander-
zusetzten. Noch besser wäre wohl, eine Fahrstunde mit einem 
Fahrlehrer zu buchen, um zu testen, fahre ich wirklich noch so 
gut wie ich denke? Jedenfalls war es ein lehrreicher, munterer 
Nachmittag mit Nicky und Roberto Antonioli. 

Hier nochmals die Websiten: www.fahr-fit.ch für Roberto Anton-
ioli aus Winterthur, der sich spezialisiert hat für den älteren Fahrer 
und www.nickysfahrschule.ch aus Pfungen für Junge, Lastwa-
genfahrer, Sanitätsfahrer usw. 
Danke den zwei Herren für ihr tolle Präsentation. 

Evi Fischer 
Ortsvertretung Pro Senectute Pfungen                                                                       
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SELAM – Hilfswerk in Äthiopien

Rosenverkauf – 15./16. März 2024
Der jährliche Rosenverkauf zugunsten Hilfswerk SELAM in Äthio-
pien, welches seinen Hauptsitz in Pfungen hat, findet am 15. & 
16. März in Pfungen und am 15. März in Neftenbach statt.

«Aufnehmen – Ausbilden – Zukunft geben»
Seit 38 Jahren setzt sich SELAM für ein würdevolles Leben von 
Kindern und Jugendlichen in Äthiopien ein. Mit dem Kauf einer 
Rose tragen Sie auch dazu bei und bereiten gleichzeitig jeman-
dem eine Freude

In vier äthiopischen Städten 
SELAM betreibt 5 Standorte in den Städten Addis Abeba, 
Hawassa, Dire Dawa und Wukro

Kinderdörfer
Knapp 400 Kinder wohnen in 3 Kinderdörfern. Weitere 120 junge 
Erwachsene werden ausserhalb von SELAM unterstützt.

Kindergarten und Schulen
Über 3‘500 Schülerinnen und Schüler besuchen die SELAM 
Wukro Schule und die ROFAM Academy in Addis Abeba.

Berufsbildung
Knapp 1‘000 Lernende werden in Bereichen wie Metallverarbei-
tung, Küche/Hauswirtschaft, Schreinerei, Näherei, Fahrzeug
mechanik ausgebildet.

Nachbarschaftshilfe
Mit einer KITA, Tagesklinik und Mikrokreditprogrammen wird die 
lokale Bevölkerung unterstützt.

Landwirtschaft
Milchviehhaltung, Gemüse-, Getreide- und Futteranbau auf 18 ha 
Land. Die Erträge werden für den Eigenbedarf, Verkauf oder das 
eigene Restaurant eingesetzt.

Rosenverkauf
•	 Pfungen vor der Migros
Freitag,	 15. März 8.00 – 20.00 Uhr und 
Samstag,	16. März 8.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich auch bei Bäckerei Rössler, Pickanto am Bahnhof, 
Coiffeur Tricolor, Coiffeur VG Hairdesign, zu den Laden-Öffnungs
zeiten.

•	 Neftenbach vor der Post:
Freitag,	 15. März 8.00 -12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr.

Gerne nehmen wir auch vorab Ihre Bestellungen entgegen.
Kontakt Pfungen:	 Genet Meier Röschli,	 052 315 32 70
Kontakt Neftenbach:	 Elisabeth Gilgen,	 052 222 27 47
		  079 594 43 47

Bereiten Sie mit Blumen Freude!
Das SELAM-Rosenverkaufsteam freut sich schon jetzt auf viele 
Besuche!
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Reformierte Kirchgemeinde 
Dättlikon-Pfungen

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

So 18.02. 09.30 Kirche Pfungen, Gottesdienst mit Tau-
fe, Pfr. Johannes Keller, Musik: Kiyomi 
Higaki, Orgel

So 25.02. 19.30 Kirche Dättlikon, Abendgottesdienst, 
Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Cornelius Ba-
der, Orgel

Do 29.02. 10.30 Almacasa Pfungen, Gottesdienst für 
Bewohner:Innen, Angehörige und Inte-
ressierte, Pfr. Johannes Keller

So 03.03. 09.30 Kirche Pfungen, Gottesdienst mit den 
Kinder des 3. Klass-Untis, Katechetin 
Kathrin Rutishauser und Pfrn. Angelika 
Steiner. Musik: Nadja Margot

So 10.03. 10.30 Mehrzweckhalle Dättlikon: ökum. 
Brot für alle - Gottesdienst, Pfr. Johan-
nes Keller. Details siehe Inserat anbei.

So 17.03. 19.30 Kirche Pfungen: Abendgottesdienst, 
Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Kiyomi Higaki

Im Anschluss an die Morgengottesdienste in den Kir-
chen findet jeweils ein „Chilekaffee“ statt.

LifeTap - regionaler Jugendgottesdienst

So 25.02. 19.00 Ortschafft Pfungen, Hinterdorstr. 10, 
eat&meet und Celebration, Infos: www.
lifetap.ch

Familien mit Kindern

Mo 26.02. 09.30 Elterä-Treff, Pfarrhaus Pfungen, Kon-
takt: Johanna und Rahel, pfungen.el-
terntreff@gmail.com

Mo 26.02. 15.15 Biblische Kinderstunde, Chilechäller 
Dättlikon, Caroline Baur und Andrea 
Meier, Kontakt: caroline.baur.mettler@
gmail.com

Mo 11.03. 09.30 Elterä-Treff, Pfarrhaus Pfungen

Mo 11.03. 15.15 Biblische Kinderstunde, Chilechäller 
Dättlikon

Über uns

Informationen zum Unti-Programm, unseren Ansprechperso-
nen, Liveübertragung der Gottesdienste, etc. finden Sie auf 
unserer Homepage: www.ref-daettlikon-pfungen.ch

Senioren-Wandergruppe Pfungen-Dättlikon

Wanderung vom 25. Januar 2024

Uesslingen-Kartause Ittingen-Frauenfeld
Die Januar-Wanderung fand am Verschiebungs-Datum statt, 
weil die Prognose für den 18. Januar sehr schlecht gewesen 
war. Ich war damals froh, dass es am Mittag wirklich zu regnen 
und winden begann, weil der Vormittag absolut wandertauglich 
gewesen wäre.

Nun, am 25.1. war es dann genau umgekehrt: 19 unverdrossene 
Wanderinnen und Wanderer trafen sich mit offenen Schirmen am 
Bahnhof Pfungen und fuhren via Winterthur nach Frauenfeld. Weil 
es in der näheren Umgebung des Startpunkts Uesslingen-Trüfel-
bach kein Restaurant hat, machten wir den obligaten Kaffee-Halt 
im Migros Restaurant vis-à-vis des Bahnhofs Frauenfeld. Dann 
nahmen wir das Postauto, welches uns in 20 Minuten zum Aus-
gangspunkt der Wanderung brachte. Auch hier öffneten sich die 
Regenschirme oder wurden die Kapuzen der Regenjacken über 
die Köpfe gestülpt, aber zum Glück war es nie ein starker Regen. 
Durch die Reben der Nordflanke des Thurtals ging es meistens 
leicht bergab, bis zum Wiederaufstieg zum Restaurant Aussicht 
in Iselisberg. Dieses war auch geschlossen, aber es hatte breite 
Scheunendächer, unter welchen man eine kurze Pause machen 
konnte und «trocken» blieb. 

Vorbei an verschiedenen Weingütern stiegen wir am Schluss des 
1. Teils durch lichten Wald zur Kartause Ittingen herab, wo wir 
zum Mittagessen empfangen wurden. Da die einzelnen Menüs 
im Voraus bestellt worden waren, hatten alle schnell ihre Teller 
vor sich, obwohl das Restaurant fast voll war, hauptsächlich 
durch Tagungs- und Seminar-Teilnehmer. 
Nach dem Essen lobten zwar alle Mitglieder unserer Gruppe die 
gute Qualität des Essens, doch mehrere waren der Ansicht, die 
Portionen seien sogar für Senioren zu knapp gewesen, vor allem 
die Gnocchi.

Trotzdem machten sich 18 Mitglieder der Gruppe auf den 2. Teil 
der Wanderung, niemand entschied sich, bereits hier das Post-
auto zu nehmen. Einzig Elsbeth fühlte sich sehr unwohl, weil sie 
2 Tage vorher zuhause gestürzt war und deshalb telefonierte sie 
ihrem Gatten, welcher sie in der Kartause abholen kam. 

Es regnete nun auch nicht mehr und wir gingen hinunter an und 
dann über die Thur auf die Frauenfelder Allmend. Alles der Murg 
entlang und deshalb auf ebenem Weg erreichten wir den Bahn-
hof Frauenfeld so früh, dass wir wiederum eine Stunde früher als 
geplant die Rückreise antreten konnten.

Zum Schluss noch eine Bemerkung zu diesen Berichten: Es 
wäre schön, wieder Wanderinnen/Wanderer zu finden, welche 
bereit sind, ebensolche Berichte für den Binde-Strich zu schrei-
ben. Wenn die Organisatoren die Berichte schreiben, können sie 
ja nicht selbst danken für die Organisation!!

Hermann Bieri
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Reguläre Zeiten der HI. Messe sind: 

Samstag 18.00 Pfarreizentrum Chämi oder ref. Kirche 
Henggart

Sonntag 10.00 HI. Messe Pfungen

Dienstag 08.30 kath. Kirche Pfungen

Mittwoch 19.00 kath. Kirche Pfungen

Freitag 08.30 kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer. 
In Absprache mit Pfr. Benignus Ogbunanwata können Sie gerne 
unter der Tel. Nr. 052 315 14 36 einen Termin vereinbaren.

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius - PfungenBrot für alle Gottesdienst
 «Weniger ist mehr», das Kampagnenthema 2024

Der diesjährige Brot für alle - Gottesdienst mit anschliessendem 
Suppezmittag findet am Sonntag, 10. März um 10.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Dättlikon statt. Pfr. Johannes Keller, 
Pfrn. Barbara von Arburg (ref. Kirche Neftenbach), Carolin Suh-
ling (kath. Kirche St. Pirminius) und der Musikverein Pfungen ge-
stalten den Gottesdienst für uns. Geplant ist auch wieder eine 
Kolibri-Kinderkirche, für Kinder zwischen drei und neun Jahren. 

Für die Fahrt in die Dättliker Mehrzweckhalle bieten wir 
bei Bedarf einen Fahrdienst an. 
Traditionell geniessen wir beim Suppezmittag eine feine Gersten-
suppe sowie selbstgebackene Wähen (salzig/süss) und Kuchen. 
Der Erlös fliesst in die ökumenische Fastenkampagne. 

Anmeldung für Wähen- / Kuchenspenden und Fahr-
dienst bis Donnerstag, 7. März an das Sekretariat, Telefon: 
052 315 14 30 (Telefonbeantworter) oder E-Mail: sekretariat@
ref-daettlikon-pfungen.ch

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

So 18.02. 12.30 Igbo-African Mass, kath. Kirche 
Pfungen

Sa 24.02. 18.00 Hl. Messe italienische Mission, kath. 
Kirche Pfungen

So 25.02. 19.15 Einsingen für ökum. Taizé-Gottesdienst, 
ref. Kirche Neftenbach

20.00 Beginn ökum. Taizé-Gottesdienst, ref. 
Kirche Neftenbach

Fr 01.03. 19.00 Weltgebetstag-Gottesdienst, ref. Kir-
che Berg a. I.

19.30 Weltgebetstag-Gottesdienst, ref. Kir-
che Neftenbach

Mo 04.03. 18.00 Lobpreis, kath. Kirche Pfungen

Sa 09.03. 18.00 Hl. Messe gemeinsam mit italienischer 
Mission in d/it

So 10.03. 10.30 Ökum. Fastensuppen-Gottesdienst, 
MZH Dättlikon

So 17.03. 10.00 Hl. Messe mit Vorstellung Projekt 
Senegal

«Wissen in 30 Sekunden»

Die Kapseln in den Überraschungseier 
sind gelb, um richtiges Eigelb 

darzustellen. 
(Quelle: srf.ch)
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betstags-Gottesdienste weltweit und besonders in der Region des 
Liturgielandes enger und zuversichtlicher geknüpft werden kann. 

Der Frieden ist das Band, das Euch alle zusammenhält
Zitat aus Epheser

Wir freuen uns auf Dich!

WGT-Team Neftenbach: 
Patrizia Scaramuzza, Nicole Kühne, 

Miriam Cottiati & Anita Iten

«Weniger ist mehr»

Mit unserem diesjährigen HEKS-Projekt aus Senegal tragen wir 
einen Beitrag zur Alphabetisierung und Einkommensförderung 
für ländliche Gemeinschaften bei.
HEKS arbeitet vor Ort mit der lokalen Partnerorganisation CER-
FLA (Centre d’études de recherche et de formation en langues 
africaines) zusammen mit dem Ziel, die Lebensumstände der 
Viehzüchterfamilien zu verbessern.
Dabei ist es besonders wichtig, Alphabetisierungskurse anzubie-
ten und insbesondere Frauen dabei zu unterstützen, sich durch 
alternative Aktivitäten neue Einkommensquellen zu erschlies-
sen. So etwa durch den Aufbau von Molkereien, wo Milch zu 
Joghurt und Käse verarbeitet wird, oder durch Weiterbildungen 
und Kurse in der Verarbeitung und Vermarktung anderer lokaler 
Produkte.
	
Gerne stellen wir Ihnen dieses ausgewählte HEKS-Projekt 
aus Senegal am 17. März 2024 im Gottesdienst vor – be-
ginnend um 10 Uhr. Dabei wird ein Mitarbeiter von HEKS 
mit einer Präsentation über dieses Projekt berichten.

Das Seelsorge-Team und ich wünschen Ihnen Zeit zum Inne-
halten und danken für Ihre Spende, die einen wertvollen Beitrag 
ist, den Teller auch dieser Menschen zu füllen und ihnen neue 
Perspektiven zu schenken!

Offener Treff – ökumenisch 
Am 20. Februar treffen wir uns um 14.00 Uhr zum Lotto-
Spielen im Pfarrhaus!

Auf einen gemütlichen Nachmittag mit euch freuen sich 

Gianna De Salvador und Marisa Bieri

Ökum. Taizé-Gottesdienst

Am Sonntag, 25. Februar, wird der nächste ökumeni-
sche Taizégottesdienst Pfungen/Neftenbach stattfinden.  
Er beginnt mit einem Einsingen um 19.15 Uhr in der Refor-
mierten Kirche in Neftenbach und der Gottesdienst selbst 
startet um 20 Uhr.

Pfarrer Benignus Ogbunanwata und sein reformierter Kollege 
in Neftenbach, Pfr. Andreas Goerlich, werden den Gottesdienst 
zum Thema «geschenkt» gestalten. Musikalisch werden neben 
Klaviermusik auch noch Flöten- und Handorgelmusik zu hören 
sein.
«Geschenkt» ist eines der wichtigen Themen in Taizé (im franzö-
sischen Burgund) – die ökumenische Bewegung um Pater Ro-
ger Schütz empfindet die weltweite Beliebtheit und Sangesfreu-
de besonders der jungen Generation als «geschenkt» und nicht 
verdient. Dass Gotteslob neben der Sorge um die Zukunft der 
Schöpfung in gottesdienstlichem Rahmen möglich ist und Platz 
hat, füllt das Wort, das als Titel über dem Gottesdienst steht.

Pfr. Andreas Goerlich,  
ref. Kirche Neftenbach

WELTGEBETSTAG – 1. März 2024, 19.00 Berg a. I.  
und 19.30 Uhr Neftenbach jeweils ref. Kirche

Der diesjährige WELT-
GEBETSTAG findet am 1. 
März um 19.30 Uhr in der 
ref. Kirche Neftenbach und 
um 19 Uhr in der ref. Kirche 
Berg am Irchel statt.  
 
Die Liturgie wurde von 
Frauen aus Palästina er-
arbeitet ...durch das Band 
des Friedens… so ist der 
Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2024 aus Palästina 
überschrieben. Rund um 
den Globus beten am ersten 
Freitag im März Frauen und 

auch Männer, Kinder und Jugendliche in den Weltgebetstags-
Feiern hoffnungsvoll dafür, dass Frieden weltweit werde.

Die Weltgebetstagsbewegung will auf die jeweiligen Stimmen der 
Frauen aus dem Vorbereitungsland hören. Ihre Berichte, Erfah-
rungen und Glaubenszeugnisse stehen im Mittelpunkt der Got-
tesdienste. Als christliche Frauen unterschiedlicher Herkunft, Ge-
nerationen und Konfessionen wollen wir aufeinander hören, aber 
nicht Urteile fällen oder Partei ergreifen. Wir sind dabei getragen 
von der Hoffnung, dass das Band des Friedens durch die Weltge-
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VERANSTALTUNGEN

Bitte melden Sie Veranstaltungen von öffentlichem Interesse direkt der Gemeinde Pfungen oder der Gemeinde Dättlikon. 
Erkundigen Sie sich über Einzelheiten zu den jeweiligen Anlässen auf den Vereinshomepages. Besten Dank!

Veranstaltungskalender Pfungen

Veranstaltungskalender Dättlikon

Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon

20.02. / 11.03. Häckselgut

21.02. / 06.03. Grüngut

09.03. Sonderabfälle

21.02. / 06.03. Grüngutabfuhr

08.03. Kartonsammlung

18.03. Häckselgut

Abfallkalender Pfungen Abfallkalender Dättlikon

Notfalldienste
Ärzte, Zahnärzte und Apotheker

24 Std. / 365 Tage
Gratisnummer 0800 33 66 55

Hausarzt- und Notfallpraxis
Region Winterthur

07:00 – 22:00 Uhr / 365 Tage
052 317 57 57

20.02. Zwergli-Treff  - Familienverein Pfarrhaussaal

24.02. Live Milonga mt dem Tango Community Orchester Ortschafft Kultur

02.03. Eltern-Kind-Treffen: «Bewegung» - Netzwerkförderung Turnhalle Breiteacker

03.03. Abstimmungssonntag - Gemeinde Gemeindehaus Pfungen

05.03. Zwergli-Treff- Familienverein Pfarrhaussaal

06.03. Mittagstisch - Pro Senectute Rest. Linde

16.03. Kinderkleiderbörse Mehrzweckhalle Seebel

16.03. Live Milonga mit Tango Federal, Orquesta típica Suiza Ortschafft Kultur

22.02. Jass- und Spielnachmittag - Pro Senectute Gasthof Traube

24.02. Offener Samstag Bibliothek

03.03. Abstimmungssonntag - Gemeinde Gemeindehaus Dättlikon

09.03. Hallenwettkampf - TV Dättlikon Effretikon

09.03. Offener Samstag Bibliothek

14.03. Mittagstisch - Pro Senectute Gastaus Traube

20.02. Blutspenden - Samariterverein Pfu-Dä-Ne Mehrzweckhalle Seebel

22.02. Mütter- und Väterberatung NEU: Bläutschiraum, 1.OG, Dorfstrasse 22*

02.03. Nothilfekurs  - Samariterverein Pfu-Dä-Ne Dorfstrasse 22

11.03. Samariterübung  - Samariterverein Pfu-Dä-Ne Dorfstrasse 22

14.03. Mütter- und Väterberatung NEU: Bläutschiraum, 1.OG, Dorfstrasse 22*

* 14.00 - 14.30 Uhr mit Terminvereinbarung, Tel 052 266 90 00

14.30 -16.30 Uhr ohne Terminvereinbarung
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INSERATE

Wir bieten Ihnen eine 
umfangreiche medizinische 
Grundversorgung.

���������������������������

MedZentrum Pfungen
Riedäckerstrasse 5 | 8422 Pfungen 
www.medzentrum.ch
Apotheke: 052 305 03 50 | Praxis: 052 305 03 55

Buchen Sie hier Ihren Termin bei uns:

Juckende, gerötete, verklebte, 
trockene oder tränende Augen? 

Machen Sie bei uns einen Augen-Check.
Einfach und unkompliziert.

SaleSale
 AUSVERKAUF: 17.02. - 2.03.2024 

WIR MACHEN PLATZ FÜR NEUES

ESKIMO TEXTIL AG, TURBENTHAL

WWW.ESKIMO-SHOP.CH

TOLLE ANGEBOTE MIT BIS ZU 70% RABATT
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